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Sportliche Aktivitäten werden in der 

heutigen Zeit immer wichtiger. Viele 

Sportarten sind ohne Sportgeräte 

nicht durchführbar, ebenso braucht 

es geeignete Pflegegeräte, um Sport-

anlagen in optimalem Zustand zu hal-

ten. Mit einem Mietkauf können auch 

Sportvereine wichtige Anschaffungen 

finanzieren, ohne ihren vorgegebe-

nen finanziellen Rahmen zu spren-

gen. Dadurch erhalten sie weiterhin 

ihre Liquidität

Außerdem bietet ein Mietkauf noch 

weitere Vorteile wie eine hohe Pla-

nungssicherheit. Die feste und monat-

liche Ratenzahlung erleichtert mit Kos-

tentransparenz die finanzielle Planung. 

Die Höhe der Raten und die Laufzeit des 

Mietkaufvertrages stehen von Anfang 

an fest, damit hat der Verein alle Ausga-

ben stets im Blick.

Beim Mietkauf gibt es Zuschüsse 
vom WLSB

Sport- und Pflegegeräte können zudem 

vom WLSB finanziell gefördert werden. Zu-

sammen mit der Balinger BLG Bizerba Lea-

sing GmbH hat der WLSB ein Mietkaufmo-

dell entwickelt, in dem der Zuschuss direkt 

in der Kalkulation der BLG integriert wird. 

Somit entstehen günstige Mietkaufkonditi-

onen, das Kriterium Verein gleich Eigentü-

mer wird erfüllt. 

Die spezifischen Bedürfnisse eines Vereins 

werden gemeinsam mit den BLG-Beratern 

festgelegt. Dabei geht es etwa darum, wel-

ches Investitionsgut angeschafft werden 

soll sowie zu welchem Zeitpunkt und bei 

welchem Lieferanten dies geschehen soll. 

Der Service beinhaltet zudem, dass die 

BLG als Dienstleister auch die Verhandlun-

gen für den Verein übernehmen kann. Von 

der Auftragserteilung bis zum Mietkaufver-

trag, am Telefon oder beim persönlichen 

Besuch: Bei der BLG bekommen Sportver-

eine maßgeschneiderten Service aus einer 

Hand, egal ob der Verein groß oder klein 

ist. 

Steuerliche Unterschiede zum 
 Leasing

Mietkauf ist aus steuerlicher Sicht nicht un-

bedingt gleichbedeutend mit Leasing. Bei 

einem Mietkauf geht das wirtschaftliche 

Eigentum sofort auf den Käufer über. Das 

macht eine Aktivierung im Anlagevermö-

gen notwendig. Das juristische Eigentum 

geht in der Regel nach der Zahlung der 

letzten Rate an den Käufer über. Somit ist 

der Mietkauf eher mit einer Ratenzahlung 

vergleichbar als mit einem klassischen Lea-

singvertrag.

Beim Leasing ist dagegen üblicherweise der 

Leasinggeber juristischer und wirtschaft-

licher Eigentümer zugleich. Der Sportver-

ein erhält daher auch keinen Zuschuss vom 

WLSB. Eine Investition, die über Leasing fi-

nanziert wird, wirkt sich nicht auf die Bi-

lanz des Leasingnehmers aus und ist somit 

bilanzneutral.

Seit fast 30 Jahren bietet die BLG Kom-

plettlösungen am Geld- und Kapitalmarkt 

Wird ein Aufsitzmäher mit einem Mietkauf erworben, geht er sofort in den wirtschaftlichen Besitz des  
Vereins über. Foto: danymages/123rf.com

Unser Berater BLG Bizerba Leasing GmbH informiert:

  Die kostengünstige Lösung 
zur Finanzierung

Mit dem Mietkauf bietet der WLSB-Berater BLG eine Finanzierungmöglichkeit an, 

die gerade für Sportvereine interessant ist

an. Mit ihrer großen Erfahrung und Kom-

petenz sind die Anliegen von Vereinen je-

derzeit in guten Händen. Schnell und 

unbürokratisch, denn Service wird hier 

GROSSGESCHRIEBEN!

Mit ihren modernen Finanzierungsmodel-

len verbindet die BLG als banken- und her-

stellerunabhängige Leasinggesellschaft aus 

der Region marktgerechte Finanzierungs-

konditionen mit sportlichem Engagement.

Möchten Sie eine kostenlose 

Beratung?

BLG Bizerba Leasing GmbH 

Kontakt: Markus Link, 

Tel.: 07433/122591 

E-Mail: markus.link@bizerba.com


